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1. Tag: Abfl ug von Frankfurt

2. Tag: Victoria Falls

Ankunft in Victoria Falls und Transfer zur 
Lodge. Den Nachmittag haben Sie zur 
freien Verfügung: Zeit, um die imposan-
ten Wasserfälle zu besichtigen. 

3. Tag: Victoria Falls – Chobe

Fahrt nach Botswana zur Elephant Valley 
Lodge, die aus 20 Meru-Safari-Zelten be-
steht. Vor der Zeltlodge liegt ein großes 
Wasserloch, an dem sich viele Tiere ein-
fi nden. Dort werden Sie auch die ersten 
Elefanten der Safari sehen können.

4./5. Tag: Chobe-Nationalpark

Pirschfahrten und eine Bootsfahrt im 
Chobe-Nationalpark.  Der Tierreichtum 
entlang des Flusses wird Sie begeistern.

6. Tag: Chobe – Susuwe-Nationalpark

Sie überqueren die Grenze zu Namibia 
und fahren die Island Lodge im Susuwe-
Nationalpark an. 6 großzügig ausgestat-
tete Suiten mit hölzernem Aussichtsdeck 
und privatem Pool liegen auf einer Insel 
im Kwando-Fluss und laden zur Entspan-
nung ein. Nachmittags Pirschfahrt.

7. Tag: Susuwe-Nationalpark

Pirsch- und Bootsfahrten in den Schutz-
gebieten Susuwe und Mudumo.

8. Tag: Susuwe –  Okavango 

Rückkehr nach Botswana und Fahrt in 
das nördliche Okavango-Delta. Die Xaro 

Lodge liegt auf einer  Halbinsel: 8 große  
Zelte, jedes mit Blick zum Hauptkanal 
des Okavango-Flusses. Am Nachmittag 
Tierbeobachtungen bei einer Bootsfahrt 
auf dem Okavango.  

9. Tag: Okavango 

Tagesausfl ug zum UNESCO-Weltkultur-
erbe der Tsodilo Hills. Mit einem Busch-
mann wandern Sie zu interessanten 
Felsmalereien. 

10. Tag: Okavango –  Moremi 

Bootsfahrt zum Airstrip. Ein Kleinflug-
zeug bringt Sie ins Moremi-Reservat. 
Unter Ihnen erstreckt sich das riesige 
Wasserlabyrinth, das zahlreiche Tierpfade 
durchziehen; oft sichtet man Elefanten 
und Büffel. Ihr Zeltcamp liegt an der Xaka-
naxa-Lagune: 12 Safarizelte mit privaten 
Badezimmern und Aussichtsdecks. 

11./12. Tag: Moremi 

Moremi ist eines der besten Wildbeob-
achtungsgebiete. Hier haben Sie zwei 
volle Tage Zeit für Pirschfahrten und  
Fahrten mit dem Motorboot.

13. Tag: Moremi –  Maun

Fahrt zur kleinen, rustikalen Motsentsela 
Lodge auf einer Wildfarm bei Maun.

14. Tag: Abfl ug

Gegen Mittag Flughafentransfer für den 
Abfl ug am Nachmittag.  

15. Tag: Ankunft in Frankfurt

Wir haben zwei geführte Safaris mit Zeltlodges aufgenommen, die Ihnen die schönsten Gebiete Botswanas und auch 
Namibia vorstellen. Stilvoller Komfort zeichnet die idyllisch gelegenen Unterkünfte aus und lässt Sie die Tierparadiese 
naturnah genießen. Die Zeltlodges bieten nur wenigen Gästen Platz, haben oft nur 6, 8 oder 12 geräumige Zelte jeweils 
auf Holzplattformen aufgestellt. Alle mit großzügigen Terassen, guten Betten, Tischen, Stühlen und angebauten Nass-
zellen mit Dusche und WC. Erleben Sie die Tierwelt ganz hautnah auf ausgiebigen Pirschfahrten und Bootsausfl ügen! 

15 Tage / 6 - 10 Teilnehmer

Lodge & Zeltcamp

Englisch sprechender Driverguide 
28.03.10 – 11.04.10 * 25.04.10 – 09.05.10 *
23.05.10 – 06.06.10 * 17.07.10 – 31.07.10 **
06.08.10 – 20.08.10 ** 05.09.10 – 19.09.10 **
17.10.10 – 31.10.10 ** 31.10.10 – 14.11.10 *
14.11.10 – 28.11.10 * 19.12.10 – 02.01.11 *
27.03.11 – 10.04.11 *

*  Safaripreis:  3.335 € plus Flug
** Safaripreis:  4.250 € plus Flug

Einzelunterkunft:  auf Anfrage

Eingeschlossene Leistungen: Übernachtun-
gen in Doppelzimmern und Doppelzelten. 
Victoria Falls Frühstück, sonst Vollpension. 
Alle Transfers, Eintrittsgebühren, Exkursionen, 
Informationsmaterial, Reisepreis-Sicherungs-
schein. Englisch sprechender Driverguide.

Nicht eingeschlossen: Linienfl üge, Flugha-
fengebühren, Visagebühren, Eintrittsgebühren 
Victoria Falls, Getränke, übrige Mahlzeiten.

Visum:      Für Simbabwe erforderlich, 
                    wird an der Grenze ausgestellt.
Impfung: Nicht erforderlich.

Hinweis:  Die Safari wird gemeinsam mit 
anderen Veranstaltern gebucht. Lesen Sie  die 
Safariseiten 8 – 11 sowie die Infos und Reise-
bedingungen auf den Seiten 174 – 177.

Chobe, Susuwe, Okavango & Moremi
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14 Tage / 6 - 10 Teilnehmer

Hotel & Lodge & Zeltcamp

Englisch sprechender Driverguide 

08.07. – 21.07.2010 28.07. – 10.08.2010
27.08. – 09.09.2010 08.10. – 21.10.2010  
22.10. – 04.11.2010  

Safaripreis:                         3.620 € plus Flug

Einzelunterkunft:             960 €

Eingeschlossene Leistungen:  Übernachtungen 
in Doppelzimmern und Doppelzelten. Victoria 
Falls Frühstück, sonst Vollpension. Alle Transfers, 
Eintrittsgebühren, Exkursionen, Informations-
material, Reisepreis-Sicherungsschein. Englisch 
sprechende Reiseleitung.

Nicht eingeschlossen: Linienflüge, Flughafen-
gebühren, Visagebühren, Eintrittsgebühr  
Victoria Falls, Getränke, übrige Mahlzeiten

Visum:      Für Simbabwe erforderlich,  
                    wird an der Grenze ausgestellt. 
Impfung: Nicht erforderlich.  
 
Hinweis: Die Safari wird gemeinsam mit ande-
ren Veranstaltern gebucht. Lesen Sie die Safari-
seiten 8 – 11 sowie  Infos und Reisebedingun-
gen auf Seite 174-177.

1. Tag: Abflug von Frankfurt

2./3. Tag: Maun – Okavango-Delta

Nach Ankunft in Maun geht es weiter mit 
einem Kleinflugzeug über das Okavango-
Delta zum Moremi Crossing Camp. Es liegt 
auf der Ntswi-Insel am südlichen  Chief’s 
Island und besteht aus 16 luxuriösen 
Safarizelten. Jedes ist mit eigenem Holz-
deck ausgestattet und bietet einen be-
zaubernden Ausblick auf den Boro-Fluss. 
Die Safarizelte im Meru-Stil sind sehr ge-
räumig und haben en-suite-Badezimmer 
mit Dusche und Toilette. Die Kanäle rund 
ums Camp bieten Gästen eine weit rei-
chende Sicht auf Moremis Überschwem-
mungslandschaften, Gras-Savannen und 
verstreute Mokolwane-Palmeninseln. Zur 
Tierbeobachtung werden Sie mit Mokoro-
Einbäumen  übers Wasser gleiten und auf 
Fußsafaris unterwegs sein. 

4./5. Tag: Okavango – Makgadikgadi NP

Flug nach Maun und Fahrt zum Makga-
dikgadi-Nationalpark. Das rustikale Camp 
liegt am Boteti-Fluss und besteht aus 7 
traditionellen Zelten im Meru-Stil. Die 
Zelte sind einfach eingerichtet mit Betten 
und separatem offenem Badezimmer 
(Buschdusche und Toilette). Vom Camp 
aus hat man einen herrlichen Ausblick 
auf ein Wasserloch. Dort kann man  nicht 
nur Elefanten, sondern zwischen Juni und 
November auch riesige  Zebra- und Gnu-
herden beobachten. Sie unternehmen 
geführte Wanderungen, Pirschfahrten 
in der nahe gelegenen Ngandi Commu-
nity Trust Area oder eine längere Safari 
mit Picnic-Lunch unterwegs bis zu den 
gigantischen Baines-Baobabs im Nxai- 
Pan-Nationalpark.

6. - 8 Tag: Moremi Game Reserve

Fahrt zum kleinen Khwai Tented Camp, 
das im privaten Konzessionsgebiet am 

Rande des Moremi-Reservates liegt. 
Das Camp hat 5 Zelte im Meru-Stil mit 
en-suite-Badezimmer und Spültoilette. 
Von hier aus starten Sie zu Pirschfahr-
ten, Fußsafaris, Nachtsafaris sowie zu 
Besuchen der alten Buschmannsiedlung 
in Khwai. Zu den Tieren, die hier erspäht 
werden können, zählen Elefanten, Büffel, 
Zebras, Löwen, Leoparden, Geparde, Wild-
hunde, Giraffen, verschiedene Antilopen, 
Flusspferde, Hyänen und eine Reihe von 
nachtaktiven Tieren.

9./10. Linyanti-Feuchtgebiet

Fahrt auf einfacher Sandpiste zum Linyan-
ti Bush Camp. Es bietet seinen Besuchern 
eine exklusive Safarierfahrung, weit weg 
von den Haupttouristengebieten Chobes. 
6 geschmackvoll eingerichtete Safari-
zelte sind mit en-suite-Badezimmern 
ausgestattet. Jedes Zelt hat ein erhöhtes 
Holzdeck; von dort kann man das Linyan-
ti-Überschwemmungs- und Sumpfgebiet 
überblicken. Viele Tiere wandern zum 
Wasser, was die Pirschfahrten zu einem 
wahren Erlebnis macht. Die Gegend ist 
berühmt für zahlreiche große Elefanten-
herden und für große Büffelherden, vor 
allem während der Trockenzeit. Daher 
werden vom Camp vor allem Wildbeob-
achtungsfahrten, geführte Wanderungen 
und Nachtsafaris angeboten. In der Regel   
können Sie dabei Löwen, Leoparden, 
Wildhunde, Flusspferde, Krokodile, Lech-
wes und andere Antilopen beobachten.

11./12. Tag: Victoria Falls

Fahrt via Kasane nach Victoria Falls. Der 
folgende Tag steht zur freien Verfügung, 
und Sie haben Zeit, die Wasserfälle zu 
besichtigen.  

13. Tag: Abflug von Victoria Falls

14. Tag: Ankunft in Frankfurt 

Okavango, Makgadikgadi & Linyanti
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